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Jahreslosung 2026
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!
Offenbarung 21,5
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Sie sind Kinder, die auf der Insel Vanua Levu, die zu Fidschi 
gehört, leben. Einige von ihnen haben schon erleben 
müssen, dass ein Wirbelsturm die Häuser ihrer Familien total 
verwüstet hat. Was hat das für Spuren in ihrem Leben hinter­
lassen? Sie leben schon intensiv mit den Folgen des 
menschengemachten Klimawandels. Die Kraft, die sie durch 
die Liebe der Menschen, die sie umgeben, erfahren, lässt 
sie dennoch fröhlich sein. Wir sehnen uns alle danach, dass 
auch in unserer eigenen Erfahrung Zerstörung und Gewalt 
nicht das letzte Wort behalten. Diese Sehnsucht klingt 
durch die Jahreslosung für 2026. Und doch bleibt der Unter­
schied zwischen dem, was wir Menschen neu machen 
können, und der endgültigen Verheißung, dass alles neu wird. 
Es bleibt der Unterschied zwischen dem, was wir tun – in den 
endlichen Möglichkeiten, die uns zur Verfügung stehen, 
und dem, was Gott tut. Das Neue, auf das wir warten, kann 
nicht durch menschlichen Willen, durch menschliche 
Kunst oder durch menschliche Arbeit geschaffen werden. Das 
Neue, von dem das Buch der Offenbarung spricht, kommt 
von selbst, kommt aus dem Ewigen. Für dieses Neue können 
Menschen nur bereit sein. Wir kommen dem Neuen entgegen, 
indem wir vertrauen, gute Worte annehmen und der Hoffnung 
Raum geben. Brot für die Welt und die Partnerorganisationen 
weltweit bereiten den Boden, damit Neues wachsen kann, 
damit Menschen wieder mit ihrer eigenen Kraft, im guten 
Vertrauen ihr Leben gestalten können. Danke, wenn Sie uns 
auch im neuen Jahr dabei unterstützen!

Danke für Ihre Unterstützung der 
Arbeit von Brot für die Welt! 
Auch im Jahr 2026 brauchen wir 
Ihr Gebet, Ihr Interesse und Ihr 
Engagement! 

Spendenkonto 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
www.brot-fuer-die-welt.de
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Bau von Häusern in Naro. Der Partner FCOSS von Brot für die Welt unterstützt die Umsiedlung 
des Dorfes Cogea, das vom Zyklon „Yasa“ 2020 zerstört wurde.


